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antWort/anmeldung

Forum ZukunFt Bauen

   ich/Wir nehme(n) am Forum Zukunft Bauen am
 mittwoch, 13. Juli 2011, in düsseldorf teil.

 leider ist mir/uns die teilnahme nicht möglich.

Teilnehmer (Bitte deutlich in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname

Name, Vorname

Firma

Straße/Haus-Nr.

PLZ/Ort

Telefonnummer für eventuelle Rückfragen

Fax-Nummer

E-Mail Adresse

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, die Teilnahmebedingungen 
zur Kenntins genommen zu haben, und melde mich bzw. die oben 
aufgeführte(n) Person(en) für die Veranstaltung am 13. Juli 2011 
in Düsseldorf verbindlich an.

 
Ort, Datum  Unterschrift

teilnahmebedingungen
Ihre Anmeldung erbitten wir per Fax, Post, Internet oder E-Mail. Eine  
separate Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Die Teilnahmegebühr beträgt  
pro Person 85,00 Euro. Den Betrag überweisen Sie bitte auf das Konto

Betonmarketing West gmbh | dresdner Bank ag, Beckum (BlZ 412 800 43)
kto.-nr. 05 541 220 00 | ust-idnr.: de200971062

Diese Zahlungsaufforderung gilt als Rechnung. Im Rechungsbetrag ist die 
Umsatzsteuer von 19 % enthalten. Die Teilnahmegebühr beinhaltet Tagungs-
unterlagen, Mittagsimbiss und Pausengetränke. Eine Abmeldung mit 
Rückerstattung der Teilnahmegebühr ist nur bis spätestens eine Woche vor 
Beginn der Veranstaltung und ausschließlich schriftlich (Fax) möglich.

Veranstalter
BetonMarketing West GmbH Architektenkammer NRW
Annastr. 3 Zollhof 1
59269 Beckum 40221 Düsseldorf

Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft Rheinland 
Westfalen e. V.
Goltsteinstraße 29
40211 Düsseldorf

organisation Veranstaltungsort
BetonMarketing West GmbH Forum im Finanzkaufhaus
Annastr. 3. 59269 Beckum Berliner Allee 33
Telefon 02521 / 8730 0 40212 Düsseldorf
Telefax 02521 / 8730 29
bmwest@betonmarketing.de
www.beton.org

anfahrtshinweise/Parkmöglichkeiten

A 52

A 57

A 52Kaarst, 
Mönchengladbach

Krefeld/Moers

Essen, Duisburg,
Ruhrgebiet, Flughafen

A 46

A 57 A 59

A 46Aachen, Köln

Neuss/Köln

Wuppertal

Leverkusen



VorWort

Forum ZukunFt Bauen
WoHnungSBESTAnD in nrW:  
MoDErniSiErung unD ErSATZnEuBAu

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Nachfrage nach Wohnraum unterliegt in Nordrhein-Westfalen 
einer disparaten Entwicklung. Demografische, ökologische, 
wirtschaft liche und kulturelle Änderungsprozesse haben dazu 
geführt, dass wir bereits heute eine Zunahme an Wohnungs-
Leerständen in bestimmten Regionen verzeichnen, hingegen in 
den Ballungsräumen mit einer hohen Wirtschaftskraft eine stetig 
wachsende Nachfrage an Wohnfläche feststellen. Für Architekten 
und Stadtplaner, die Wohnungs- und Bauwirtschaft ergeben sich 
hieraus regional unterschiedliche Herausforderungen.

Zukunftsfähige Gebäude sind in das Stadtgefüge eingebunden, 
energiesparend und vermeiden Barrieren. Mit dem Blick auf die 
aktuellen und die zukünftigen Anforderungen an den Wohnungs-
bau wird insbesondere der Wohnungsbestand der 1950er bis 
1970er Jahre derzeit im Spannungsfeld von Modernisierung und 
Ersatzneubau diskutiert. Bei der Abwägung zwischen beiden Maß-
nahmen muss sowohl den ökologischen Forderungen als auch den 
architektonischen Ansprüchen und den wirtschaftlichen Maßgaben 
genüge getan werden. Im Vordergrund sollten bei alledem die 
Bedürfnisse und Erwartungen der Bewohnerinnen und Bewohner 
an den Wohnraum stehen. Nur so können Lösungen entwickelt 
werden, die nicht nur heutigen Ansprüchen genügen, sondern auch 
dauerhaft die Anforderungen der Nutzer und des Marktes erfüllen.

Das Forum Zukunft Bauen, das gemeinsam von der Architekten-
kammer NRW, dem Verband der Wohnungs- und Immobilienwirt-
schaft Rheinland Westfalen e.V. und der BetonMarketing West GmbH 
veranstaltet wird, beleuchtet die Themen Wohnungsbau und Wohn-
ungsbestand aus verschiedenen Blickwinkeln. Vorgestellt werden 
aktuelle Erkenntnisse aus Forschung und Praxis, die an konkreten, 
realisierten Bauvorhaben erörtert werden.
 
Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme, zum Zuhören und zum  
Mitdiskutieren ein. Kommen Sie zu uns nach Düsseldorf –  
wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Hartmut Miksch Alexander Rychter Prof. Dr. Matthias Middel 
Präsident der Verbandsdirektor  Geschäftsführer 
AKNW VdW  BetonMarketing West

Dieses Forum ist für Mitglieder der Architektenkammer Nordrhein-
Westfalen mit 4 Unterrichtsstunden anerkannt.

Programm VErAnSTAlTungSTAg 13. Juli 2011 
 
 9:30

10:00

10:15  

  

11:45   

12:15   

13:15   

  

  
 

14:45  

15:15  

16:45

Moderation

Eintreffen der Teilnehmer/Anmeldung 

Begrüßung
Hartmut Miksch, Präsident der AKNW

Wohnungsbau in Nordrhein-Westfalen:
Demografische und sozialpolitische Aspekte
Matthias Günther, Eduard-Pestel Institut, Hannover

Wohnungsbestand in der Zukunft – stößt die 
Bestandserhaltung an ihre Grenzen?
Prof. Ulli Meisel, Architekt, ILS - Institut für Landes- 
und Stadtentwicklungsforschung gGmbH,  
Dortmund/Aachen

Die Zukunft der energetischen Sanierung aus 
Sicht der Wohnungswirtschaft
Ingrid Vogler, Bundesverband deutscher Wohnungs- 
und Immobilienunternehmen (GdW), Berlin

Diskussionsrunde 
Teilnehmer:
Alexander Rychter, Verbandsdirektor VdW
Hartmut Miksch, Präsident AKNW
Prof. Dr. Matthias Middel, 
Geschäftsführer BetonMarketing West

Mittagspause 

Bauen im Bestand – Energetische Sanierung  
versus Baukultur?
Prof. Christian Schlüter, Hochschule Bochum/  
Architektur Contor Müller Schlüter, Wuppertal

Ersatzneubau als ökonomische und ökologische
Alternative zur energetischen Sanierung – Ergebnisse 
einer Studie des Bundesverbandes Baustoffe  
Steine und Erden
Prof. Anton Maas, Fachgebiet Bauphysik,
Universität Kassel

Praxisbeispiel Ersatzneubau - Wohn- und  
Geschäftshaus Bausemshorst | 01, Essen
Ludger Wiesemann, Evonik Wohnen GmbH, Essen

Kaffeepause  
 
Transformation einer Wohnanlage – Das Wohnquartier 
Breslauer Straße, Borken
Heiner Farwick, Architekten Farwick + Grote, Ahaus

Wohnungsbau als Wirtschaftsfaktor
Dr. Rainer Kambeck, Rheinisch-Westfälisches
Institut für Wirtschaftsforschung, Essen

Abschlussdiskussion

Ende der Veranstaltung

Gisela Steinhauer (WDR)
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